




DENALI – Gebrauchsanweisung

2

DE

Glückwunsch zu deinem Kauf eines Produkts von WOODY VALLEY.
Wir weisen darauf hin, dass alle unsere Produkte das Ergebnis 

gewissenhafter Forschung in kontinuierlicher Zusammenarbeit 
mit Gleitschirmpiloten aus aller Welt sind. Aus diesem Grund ist 
uns deine Meinung so wichtig. Deine Erfahrung und Beteiligung 

ermöglicht uns eine kontinuierliche Optimierung unserer Gurtsys-
teme, um aus jeder Entwicklung von Woody Valley stets das Beste 

zu machen.
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HERSTELLERDATEN:

WOODY VALLEY srl
via Linz, 23 - 38121 Trient - ITALIEN

Telefon +39 0461 950811  
Webseite: www.woodyvalley.eu
E-Mail: info@woodyvalley.com

DATEN ZUM 
GURTZEUG

Daten zu

Gurtzeugmodell

Maximale 
Last

Produktions-
los

Größe

Zulassungs-
code

Strichcode
Seriennummer

Bezugsnormen für 
Zertifizierung des 
Gurtzeugs

Händlern und
Lieferanten

Verkaufsdatum des 
Gurtzeugs

http://www.woodyvalley.eu
mailto:info%40woodyvalley.com?subject=
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VIELEN DANK

Vielen Dank, dass du dich für ein Produkt von Woody Valley entschieden 
hast. Wir bitten dich, dieses wichtige Dokument, d. h. die Gebrauchsanwei-
sung des Gurtzeugs, aufmerksam zu lesen.

Dieses Gurtzeug wird die Kontrolle und Leistung sowie den Komfort und 
Spaß beim Fliegen zweifellos steigern. Wir sind uns durchaus bewusst, 
dass das Lesen von Gebrauchsanweisungen nicht unbedingt spannend ist. 
Bedenke jedoch, dass es sich bei diesem Produkt nicht um einen beliebi-
gen Alltagsgegenstand handelt, sondern um ein Gurtzeug, dessen korrek-
te Nutzung zur Verringerung des Unfallrisikos beim Fliegen beiträgt. Diese 
Anweisung enthält alle erforderlichen Informationen für das Zusammen-
setzen, Einstellen, Warten sowie das Fliegen mit deinem Gurtzeug. Je bes-
ser du deine Ausrüstung kennst, desto mehr Vertrauen wirst du beim Flie-
gen entwickeln und umso mehr wird sich dein Potential steigern.

Team Woody Valley

SICHERHEITSHINWEIS

Mit dem Kauf einer Ausrüstung von Woody Valley bestätigst du, ein Gleit-
schirmflieger mit vorschriftsmäßigem Befähigungsnachweis zu sein und 
alle Risiken zu kennen, die sich aus dem Gleitschirmfliegen ergeben, ein-
schließlich schwerer Verletzungen und Tod. Der unsachgemäße Gebrauch 
der Ausrüstung erhöht diese Risiken erheblich. Weder Woody Valley noch 
der Verkäufer der Ausrüstung von Woody Valley haften für Personenschä-
den, die du selbst erleidest oder Dritten zufügst, oder für sonstige Schäden 
jeglicher Art. Solltest du auch nur zu einem Aspekt unserer Ausrüstung Fra-
gen oder Zweifel haben, wende dich bitte an deinen Händler vor Ort oder 
direkt an Woody Valley.
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1. ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Diese Gebrauchsanweisung ist fester Bestandteil des DENALI-Gurtzeugs 
und sollte für künftiges Nachschlagen sorgfältig aufbewahrt werden. 
Für weitere Informationen wende dich an deinen Händler oder direkt an 
Woody Valley.
Wir raten dem Piloten, diese Gebrauchsanweisung vor dem Gebrauch des 
Gurtzeugs sorgfältig zu lesen.

Konformitätserklärung
Hiermit erklärt der Hersteller WOODY VALLEY srl, dass seine Produkte mit 
der Norm UNI EN 1651 - NfL 2024-2-785 übereinstimmen. 

Diese Ausrüstung muss folgende Komponenten umfassen:
	 – Gurtzeug
	 – Hauptkarabiner
	 – Aufbewahrungstasche

Das wichtigste Sonderzubehör umfasst:
	 – Zweistufigen, leichten Beschleuniger 
	 – Rucksäcke in verschiedenen Größen
	 – Rettungsschirm-Frontcontainer
	 - Abnehmbarer Airbag-Schutz

Karabiner

Einstellbaren 
gepolsterten 
Schultergurt
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1.1 – Konzept

DENALI ist ein extrem leichtes Gurtzeug (nur 300 Gramm schwer - Größe 
M), das für das Gleitschirmfliegen konzipiert und für ein Maximalgewicht 
von 120 kg zertifiziert ist. Eine Hike & Fly-Gurtzeug für all diejenigen, die 
Wert auf geringes Gewicht und reduziertes Volumen legen, ohne Kompro-
misse bei der Leistung einzugehen. Schnelles und intuitives Anlegen, ohne 
dass Schnallen und Gurte angepasst werden müssen. Für einfache und rei-
bungslose Flüge.

1.2 – Schutz und Sicherheit

Der DENALI umfasst keinen Standardschutz.
Optional gibt es den DENALI AIRBAG, den Sie am Hosenträgergurt befesti-
gen können. Optional gibt es den DENALI AIRBAG, den Sie am Hosenträger-
gurt befestigen können.

1.3 – Mit Vorsicht behandeln

Die Auswahl leichter Materialien und das Design machen den DENALI anfäl-
lig für Schäden durch unsachgemäßen Gebrauch. Die Lebensdauer dieses 
Produkts hängt in hohem Maße davon ab, wie sorgfältig du es verwendest. 
Ein leichtes Produkt reagiert deutlich empfindlicher auf mechanische Be-
lastungen aller Art.

Es wird nicht empfohlen, akrobatische oder extreme Manöver (einschließ-
lich SIV) durchzuführen.
Starke Beanspruchungen können zu Schäden am Gurtzeug führen, die die 
Sicherheit beeinträchtigen und nicht durch die Garantie abgedeckt sind.
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2 – VOR DER VERWENDUNG

2.1 – Rettungsschirm

Der Front-Rettungsschirmcontainer FRONT LIGHT RESCUE CONTAINER 
ANTHRACITE ist beim Kauf des DENALI-Gurtzeugs nicht im Lieferumfang 
enthalten. Er ist optional erhältlich und muss vor dem Einstellen des Brust-
gurts positioniert werden. 
Er muss mit der V-Leine an beiden Hauptkarabinern befestigt und mit dem 
Gurt an der Verbindung zwischen rechter und linker Halterung gesichert 
werden. Der Container ist für kleine bis mittlere Fallschirme mit einem ma-
ximalen Volumen von 5,6 Litern geeignet. 

2.1.1 – Griff

Zum Lieferumfang des optionalen FRONT LIGHT RESCUE CONTAINER AN-
THRACITE gehören ein Rettergriff und eine V-Leine. Verwende keine ande-
ren für diesen Zweck geeigneten Griffe. 
Um den Griff mit deinem Rettungsschirm zu verbinden, fädle einfach die 
Schlaufe am Ende des Griffs in die entsprechende Schlaufe im Rettungs-
schirmcontainer ein. Führe dann den gesamten Griff durch seine eigene 
Schlaufe, sodass ein Kreuzknoten entsteht.

ACHTUNG
Stelle sicher, dass die Länge der Verbindungsleine zwischen Griff und Con-
tainer die Leinen des Rettungsschirms nicht beeinträchtigt.
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2.1.2 – Einsetzen des Rettungsschirms

Verbinde die V-Leine des Rettungsschirms durch die beiden Schlaufen mit 
der V-Leinenschlaufe des Front-Rettungsschirmcontainers FRONT LIGHT 
RESCUE CONTAINER ANTHRACITE. Anschließend muss der Rettungsschirm 
durch die große Öse der V-Leine des Fallschirms selbst geführt werden. Auf 
diese Weise erreichst du eine Verbindung, die so fest wie möglich sein sollte, 
um gefährliche Reibung zwischen den beiden Leinen beim Öffnungsschock 
des Rettungsschirms zu vermeiden.

Die V-Leine des Containers verfügt über einen Klettverschluss, der zur Be-
festigung am Container bestimmt ist. Sobald die V-Leine verbunden ist, ste-
cke den Fallschirm und sein Leinen in den Container, während du den Griff 
nach oben hältst. Um die Klappen des Behälters zu schließen, kannst du 
eine dünne Schnur (z. B. eine Gleitschirmleine) verwenden und diese durch 
jede elastische Schlaufe führen. Mit Hilfe dieser Schnur kannst du den Con-
tainer sicher verschließen.

Führe die elastischen Schlaufen durch die Ösen der oberen und anschlie-
ßend durch die Ösen der unteren Klappe. Befestige anschließend die Splin-
te des Griffs in den entsprechenden elastischen Schlaufen und entferne 
am Ende die dünne Schnur. Befestige den Griff mit dem Klettverschluss am 
Container, damit er die ideale Position beibehält und ein versehentliches 
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Öffnen verhindert, und stecke abschließend die beiden Splinte in die Lö-
cher in der unteren Klappe.

ACHTUNG:
Jede neue Kombination aus Rettungsschirm und Gurtzeug, die zum ersten 
Mal montiert wird, muss von einem offiziellen Händler für Gurtzeug oder 
Rettungsschirme auf ihre einwandfreie Funktionalität überprüft werden, 
andernfalls von einem Fluglehrer. Die Überprüfung muss hängend an ei-
nem Flugsimulator erfolgen und das Herausziehen des Rettungsschirms 
muss in der normalen Flugposition einwandfrei möglich sein.
Das Gleitschirmgurtzeug und das Auslösesystem für den Rettungsschirm 
sind nicht für den Einsatz im freien Fall und für starke Schockbelastungen 
geeignet.
Seine Tragestruktur wurde dafür konzipiert, getestet und zugelassen, dass 
es der Schockbelastung beim Öffnen des Rettungsschirms nach den Stan-
dardanforderungen des Gleitschirmfliegens standhält.
Dies schließt jedoch keine Schäden an anderen Teilen des Gurtzeugs aus, 
die durch den Schock beim Öffnen des Rettungsschirms entstehen können.
Dies gilt sowohl für den echten Notfall bei einem Unfall als auch bei gewoll-
tem Herbeiführen, beispielsweise bei einem Sicherheitstraining.
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2.1.3 – Verbinden des Rettungsschirms mit dem Gurtzeug

Der Front-Rettungsschirmcontainer FRONT LIGHT RESCUE CONTAINER 
ANTHRACITE wird über die Ösen der V-Leine, die in die Hauptkarabiner ein-
gehängt werden, mit dem Gurtzeug verbunden. Verbinde anschließend den 
Befestigungsgurt.

ACHTUNG:
Die V-Leine wird an beiden Karabinern befestigt.

2.1.4 – Einstellen des FRONT LIGHT RESCUE CONTAINER ANTHRACITE

Um die Position des Containers FRONT LIGHT RESCUE CONTAINER 
ANTHRACITE anzupassen, empfehlen wir, ihn an einem Simula-
tor aufzuhängen und die Befestigungsgurte richtig festzuziehen. 
Zum Verstellen dienen die Schnallen in den Schlaufen der Befesti-
gungs-V-Leine. Für eine optimale Positionierung empfiehlt es sich, die Ein-
stellungen symmetrisch vorzunehmen.
Achte darauf, dass die Instrumente nicht am Brustgurt schleifen.
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2.1.5 – Auslösen des Rettungsschirms

Die Position des Auslösegriffs muss während des normalen Fluges regel-
mäßig überprüft werden, sodass du im Notfall instinktiv danach greifen 
kannst.
Wende in einer Notsituation folgendes Auslöseverfahren an:
	 • Suche den Auslösegriff und packe ihn fest 		  mit einer Hand.
	 • Ziehe den Griff nach außen, um den Rettungsschirm aus dem Cont-
ainer des Gurtzeugs zu ziehen.
	 • Suche eine freie Fläche und schleudere den Rettungsschirm in einer 
fließenden Bewegung von dir und dem Gleitschirm weg.
	 • Sorge nach dem Öffnen dafür, dass der Gleitschirm den Rettungs-
schirm nicht beeinträchtigt:
			   – Wenn die Vorderkante nach oben gerichtet ist, ziehe die 
Tragegurte „D“ oder die Bremsen und bringe deinen Gleitschirm nach un-
ten; 
			   – Wenn die Vorderkante des Gleitschirms nach unten ge-
richtet ist, ziehe an einem der Tragegurte „D“ oder einer Bremse, bis sich 
der Gleitschirm mit der Vorderkante nach oben dreht und ziehe dann beide 
Bremsen oder die Tragegurte „D“, um den Gleitschirm leichter lenken zu 
können.  
	 • Nimm beim Landen eine aufrechte Position ein und wende eine 
„Fallschirmspringtechnik“ an, um das Verletzungsrisiko zu mindern.

Nach jedem Fallschirmeinsatz muss das Gurtzeug von qualifiziertem Per-
sonal überprüft werden.
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2.2 – Einstellen des Gurtzeugs

Der DENALI bietet die Möglichkeit, die Schnur des Schultergurts anzupas-
sen und bei Bedarf den Rückengurt zu verlängern oder zu verkürzen.
Das Gurtzeug wurde nach ergonomischem Standard entworfen und herge-
stellt. Durch seine extreme Einfachheit sorgt es dafür, dass es für die meis-
ten Piloten bequem sitzt.

2.2.1 – Einstellen der Schultergurte

Durch das Einstellen des Schultergurts werden die unterschiedlichen Kör-
pergrößen der Piloten ausgeglichen. Wir empfehlen, die Schultergurte so 
einzustellen, dass sie an deinen Schultern anliegen, ohne zu locker oder zu 
eng zu sitzen.
Um den Gurt zu verstellen, verwende die graue Leinenverriegelung an der 
Vorderseite. Um ihn zu lösen, öffne einfach die Gurtleinen, wodurch das 
System entriegelt wird und du die Länge des Gurtes anpassen kannst.
Um die Schultergurte zu sichern, drücke auf die Leinenverriegelung, bis die 
Leine des Gurts gespannt ist.

ACHTUNG:
Die Einstellung muss beidseitig symmetrisch erfolgen.

Einstellen des Schultergurts
Absatz 2.2.1

Einstellen der Rückenposition
Absatz 2.2.2

1

1

2

2
1
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2.2.2 – Einstellen der Rückenlehne

Wenn sich die Sitzposition unangenehm anfühlt, besteht die Möglichkeit, 
die hintere Leine zu verlängern, indem man die Schlaufe vom Karabiner 
löst. Diese Einstellung ermöglicht eine aufrechtere Position und erhöht den 
Komfort während des Fluges. Ebenso ist es möglich, zusätzliche Schlaufen 
zu erstellen, um die Rückenleine zu verkürzen. Um diesen Vorgang durch-
zuführen, musst du den O-Ring lösen, der die V-Leine im Karabiner hält. 

3 – FLIEGEN MIT DEM DENALI

3.1 – Kontrollen vor dem Flug

Um die höchste Sicherheit zu gewährleisten, nutze eine sorgfältige Metho-
de für die Kontrolle vor dem Flug, und folge der gleichen Routine vor jedem 
Flug.
Vergewissere dich, dass:

	 – der Griff des Rettungsschirms in der korrekten Position befestigt 
und die Splinte richtig eingerastet sind.

	 – der Gleitschirm korrekt durch die Hauptkarabiner mit dem Gurt-
zeug verbunden ist und dass der Schließmechanismus der Karabiner fest 
verschlossen ist.

	 – der Beschleuniger korrekt am Gleitschirm angebracht ist. 

Nachdem du sorgfältig geprüft hast, ob die Wetterbedingungen zum Flie-
gen geeignet sind, lege das Gurtzeug an.
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3.2 – Anlegen des DENALI

Je nach individuellem Bedarf kann der DENALI wie jedes andere Gurtzeug 
mit „Get Up“-System angelegt werden. Führe deine Arme durch die Schul-
tergurte und führe die Schlaufe des Beingurts (die blaue Leine) durch den 
kleinen Ring unterhalb des Karabiners und führe ihn dann in den Karabiner 
selbst ein. Auf diese Weise kannst du das Gurtzeug sicher schließen.
Wenn du das Gurtzeug lieber geschlossen halten möchtest, während die 
Beingurtschlaufen bereits in die Karabiner eingehängt sind, schiebe al-
ternativ einfach deine Beine durch die Leinen der Beingurte und die Arme 
durch die Leinen der Schultergurte. Auch wenn dies ein einfacher Vorgang 
ist, muss er für einen absolut sicheren Flug durchgeführt und sorgfältig 
überprüft werden.

ACHTUNG:

Beim Anlegen des DENALI kann es vorkommen, dass sich die Karabiner in-
nerhalb der V-Leinen des Schultergurts und der Hauptleine unabsichtlich 
drehen und sich dabei verdrehen oder verheddern. Ebenso könnten sich die 
Beingurte, sofern sie offen gehalten werden, um sich selbst drehen. Über-
prüfe daher vor dem Start sorgfältig, ob die Leinen gut gespannt und nicht 
verdreht sind. 
 
Stelle sicher, dass sich der Brustgurt IMMER im Ring befindet.
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3.3 – Tandemflug

Der DENALI kann bei einem Tandemflug für den Passagier genutzt werden.

3.4 – Fliegen über Wasser

Der DENALI weist keine speziellen Nachteile für Flüge über Wasser auf, wir 
weisen jedoch darauf hin, dass die Landung im Wasser gefährlich ist. Woo-
dy Valley empfiehlt bei Flügen über Wasser das Tragen einer geeigneten 
Schwimmweste.

3.5 – Schlepphaken

Der DENALI ist für den Schleppstart nicht geeignet.

3.6 – Landung mit dem DENALI

Lasse die Beine vor der Landung aus dem Gurtzeug herausgleiten, damit du 
eine aufrechte Position einnehmen kannst. Lande niemals in sitzender Po-
sition, da dies sehr gefährlich für den Rücken ist und das DENALI-Gurtzeug 
über kein Schutzsystem verfügt. Die Einnahme einer aufrechten Haltung 
ist ein aktives und höchst effizientes Sicherheitssystem.

3.7 – Entsorgung des Gurtzeugs

Die für einen Gleitschirm verwendeten Materialien erfordern eine ord-
nungsgemäße Entsorgung. Bitte gib das Gurtzeug am Ende seines Lebens-
zyklus an uns zurück. Wir kümmern uns um die korrekte Entsorgung der 
Ausrüstung.

3.8 – Verhaltensregeln in der Natur

Achte und schütze die Natur und Landschaften, die dich beim Ausüben die-
ses Sports umgeben. Verlasse nicht die gekennzeichneten Wege, lasse kei-
nen Müll zurück, mache keine störenden Geräusche und nehme Rücksicht 
auf das im Gebirge vorherrschende empfindliche Gleichgewicht.
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3.9 – Anbringen des Schirms

Um den Schirm zu befestigen, stecke die Schirmtragegurte in der richtigen 
Flugposition in die Karabiner des Gurtzeugs.
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4 – VERSTAUEN DES GURTZEUGS

Um den DENALI zu verstauen, schließe ihn einfach wie ein Sandwich, ver-
binde die Beingurte und falte die Rückseite auf sich selbst, während alle 
Leinen im Inneren verbleiben.

5 – EIGENSCHAFTEN UND MONTAGE DES ZUBEHÖRS

5.1 – Montage des Beschleunigungssystems

Um das Beschleunigungssystem für den DENALI anzubringen, führe ein-
fach die Beschleunigungsleinen durch die Schlaufe an der Außenseite der 
Beine des Piloten und dann durch den seitlichen Ring.
Für die richtige Einstellung musst du dich an einen Simulator hängen und 
dich selbst an den Tragegurten des Gleitschirms befestigen. Lasse dir da-
bei von einem Freund helfen, der die Tragegurte festhält, während du die 
Länge der Beschleunigerleinen anpasst. Die Stange sollte einen Abstand 
von maximal 10 cm unter dem vorderen Teil des Gurtzeugs haben. Eine zu 
kurze Einstellung der Leine könnte dazu führen, dass das Beschleunigungs-
system während des Fluges ständig gezogen und unbeabsichtigt aktiviert 
wird. Es ist sicherer, mit einer etwas längeren Beschleunigerstange zu 
starten und sie bei den folgenden Flügen schrittweise zu verkürzen. Denke 
daran, dass jede Einstellung auf beiden Seiten symmetrisch durchgeführt 
werden muss. 
Stecke vor dem Abheben einen Fuß in das Gummiband am Ende der Be-
schleunigerstange und ziehe es mit der entsprechenden Befestigung fest 
um den Knöchel.
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Wird der Beschleuniger nicht genutzt, empfiehlt es sich, die Seitenklappen 
mit dem Ring in den entsprechenden Taschen zu verschließen.
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5.2 - DENALI AIRBAG-Montage

DENALI 2 bietet die Möglichkeit, einen speziellen AIRBAG zu montieren.
Auf der Rückseite und unter den Beinen Ihres DENALI 2 befinden sich sechs 
kleine Schlaufen aus Gurten.
Um den Airbag zu befestigen, stecken Sie jede Schlaufe in das kleine Loch 
im Stoff über den Knebeln und schließen Sie sie dann mit dem Knebel, wie 
auf den Bildern unten gezeigt. 
Achten Sie darauf, alle sechs Befestigungspunkte korrekt zu verbinden.

Dank der Verwendung von Nitinol (einem hochfesten und superelastischen 
Metalldraht) im unteren Rand des Airbags konnten wir bereits vor dem vol-
lständigen Aufblasen im Flug 60 % der Schutzwirkung erreichen. Das Auf-
blasventil wurde ebenfalls komplett neu entwickelt, um den Luftstrom im 
Airbag unabhängig von der Beinposition zu gewährleisten. Das neue Ventil 
verbessert die Leistung und Ästhetik des Airbags.
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6 – WARTUNG UND REPARATUR

Kontrolliere das Gurtzeug nach jedem Aufprall, jeder schlechten Landung 
bzw. jedem schlechten Start, oder wenn es Anzeichen von Schäden oder 
übermäßigem Verschleiß aufweist.
Darüber hinaus empfehlen wir in jedem Fall alle zwei Jahre eine Kontrolle 
durch deinen Händler und den Austausch der Hauptkarabiner alle fünf Jah-
re.
Um eine vorzeitige Abnutzung des Gurtzeugs zu verhindern, sollte es nicht 
auf dem Boden, über Steine oder raue Oberflächen geschleift werden. Set-
ze das Gurtzeug nicht unnötigerweise UV-Strahlen (Sonne) aus, die über 
die normalen Flugaktivitäten hinausgehen. Schütze es so gut wie möglich 
vor Feuchtigkeit und Hitze.
Bewahre deine gesamte Flugausrüstung an einem trockenen und kühlen 
Ort auf. Verstaue sie nie, wenn sie noch feucht oder gar nass ist.
Halte dein Gurtzeug so sauber wie möglich, indem du Schmutz regelmäßig 
mit einer Bürste mit Kunststoffborsten und/oder einem feuchten Lappen 
entfernst. Wenn das Gurtzeug sehr verschmutzt ist, wasche es mit Wasser 
und milder Seife. Lasse das Gurtzeug immer auf natürliche Weise an einem 
gut belüfteten Ort und geschützt vor direkter Sonneneinstrahlung trock-
nen.
Reparaturen und der Ersatz von Teilen des Gurtzeugs dürfen nicht durch 
den Nutzer durchgeführt werden. Nur der Hersteller oder vom Hersteller 
autorisiertes Personal dürfen Materialien und Techniken verwenden, wel-
che die Funktionstüchtigkeit des Produkts und die Einhaltung von Zertifi-
zierungsstandards gewährleisten.
Bei Wartungsanfragen von einem autorisierten Händler oder von Woody 
Valley teile uns bitte die vollständige ID-Nummer mit, die auf dem silberfar-
benen Etikett angegeben ist.

Wir empfehlen, der Art und Weise, wie du das Gurtzeug verwendest und 
aufbewahrst, größte Aufmerksamkeit zu schenken. Bei richtiger Verwen-
dung verlängert sich die Lebensdauer des Gurtzeugs. 
Wir wünschen dir tolle Flüge und glückliche Landungen mit dem DENALI!
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7 – GARANTIE

Während der gesetzlich vorgesehenen 2-jährigen Garantielaufzeit sind wir 
verpflichtet, etwaige Mängel an unseren Produkten zu korrigieren, die auf 
Herstellungsfehler zurückzuführen sind.
Wir empfehlen, die Garantiezeit zu bestätigen, indem du innerhalb von 10 
Tagen nach dem Kauf das auf unserer Webseite unter „Service“ verfügbare 
Formular ausfüllst. Gib die ID-Nummer des Gurtzeugs ein, die du dem sil-
berfarbenen Etikett in der hinteren Tasche entnimmst.
Zur Anforderung einer Garantieleistung muss WOODY VALLEY unverzüg-
lich über das Auftreten eines vermeintlichen Baufehlers in Kenntnis ge-
setzt werden. Dazu benötigen wir die ID-Nummer des Gurtzeugs sowie eine 
ausführliche Beschreibung des entdeckten Fehlers.
Anschließend muss das defekte Gurtzeug zur Instandsetzung bei WOODY 
VALLEY oder einer von Woody Valley befugten Stelle eingeschickt werden.
WOODY VALLEY behält sich vor, die Methode zur Instandsetzung des Gurt-
zeugs (Reparatur, Auswechseln von Teilen oder des gesamten Produkts) 
nach eigenem Ermessen zu bestimmen.
Die Garantie deckt keine Schäden ab, die auf unachtsame oder unsachge-
mäße Verwendung des Produkts zurückzuführen sind (z. B. unzureichen-
de Wartung, unsachgemäße Lagerung, Überlastung, Einwirkung extremer 
Temperaturen usw.). Gleiches gilt für Schäden, die auf Unfälle, den Schock 
beim Öffnen des Rettungsschirms und normalen Verschleiß zurückzufüh-
ren sind.
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8 – GENEHMIGUNGSZERTIFIKATE



DENALI – Gebrauchsanweisung

24

DE

9 – TECHNISCHE DATEN

Wir haben jegliche Anstrengungen unternommen, um sicherzustellen, dass 
die Informationen in 
der vorliegenden Gebrauchsanweisung korrekt sind. Bedenke aber bitte 
immer, dass sie lediglich als Leitfaden gedacht ist.
Diese Gebrauchsanweisung kann ohne vorherige Ankündigung Änderun-
gen unterzogen werden. Die aktuellsten Informationen über den DENALI 
findest du unter 
www.woodyvalley.com.

Letztes Update: APRIL 2025

Karabinerhöhe 47 cm (M) - 50 cm (M) - 52 cm (L)

Abstand zwischen Karabinern 34,5 cm (M) - 36 cm (M) - 37,5 cm (L)

Gesamtgewicht des DENALI 286 gr (S) - 300 gr (M) - 316 gr (L)

Gurtzeugtyp „Get up“-System 

Fach des 
Rettungsschirms

Optionaler Frontcontainer

Stauvolumen des Rettungsschirms 3600–5600 cm3

Nutzungsbeschränkung 120 daN
Zulassungsnummer xxxxxxxxxxxxxxx


